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Unglück.

Erst als unser« letzte Zeitung bereits abgedruckt
war. ist uns die traurige Nachricht zu Ohren ge-
kommen, daß unserm Freund Peter Harla-
ch er. von Oberfaucon, beim Baumfällen am vor-

letzten Freitag das Unglück paßirte, daß ihm ein

fallender Baum ei» Bei» traf und den Knochen
desselben oberhalb dem Schenkel zersplitterte. Er

wurde sogleich nach Hause gebracht und durch die

ärztliche Kunst de« Dr. Wieland von Allentown

befindet er sich in Betracht des schlimmen Unglücks
jetzt so wohl als erivartet werden kann.

Schn««.
Nach einigen vorhergehenden kleinen Anmeldun-

gen hat uns der eintretende Winter am letzten
Sonntag mit einem so tüchtigen Schneesturm
heimgesucht, daß wir gleich auf den Gedanken gc-

riethen, unsere Wetterpropheten, die uns einen,

schneereichen Winter verkünken, möchten recht ha-
ben ; denn es schneite und blies von Morgen? an
mit mehr oder weniger Heftigkeit fort bis in die

folgende Nacht. Er lag durchschnittlich etwa 9

Zoll tief am Montag Morgen, war aber durch
den Wind stellenweise sehr zusammen gehäuft. Die
Witterung überhaupt ist rauh und der Nordwind
wirbelt heute (Montag) den Schnee durch die Lüf-
te, ?daß eS eine Art hat." Von Zeit zu Zeit hört
man Schcllcngerasscl, und die Schlittenbahn mag

gut werden.

Amtsantritt.
Am letzten Freitag haben unsere neuen sowohl

als wieder erwählten alten Caunty-Beamten ihre
respektiven Aemter angetreten. Dieselben sind:
Francis E. Samuels, Prothonotar; James W.
Mickl?, Schreiber der Courten; Samuel Eolver.
Registrirer; Charles Groß, Recorder; Samuel
Sieger, Conimißioner; Samuel I.Kistler, Audi-
tor: Solomon 'Klein, Armendirektor; Reuben

Reiß und C. M. Nunk, Truste?« der Akademie.

Anstellungen durch den Ben. Postmeister.
?Herr Charles Missemer als Postmeister zu

EmauS, an die Stelle von Moses Wieandt, wel-
cher als NlchtSwisser abgesetzt wurde.

Herr Henry Mohr als Postmeister zu MillerS-
town, Lecha Caunty, an die Stelle von James
Christnian, welcher als NichtSwisser abgesetzt wur-
de.«

IS" Diese Absetzungen zeigen den Geist der
heutigen Demokratie in seinem wahren Lichte.
Ehrliche, rechtschaffene Männer wirft man aus
Aemtern, blos weil sie nicht mehr stimmen und
handeln wollen, wie ihnen von Waschington aus
befohlen wird. Das heißt man aber doch Frei-
heit und Demokratie! O Jerum! ?

Wir haben aber nicht das Geringste gegen die Ein-
gesetzten?ganz und gar nicht ?sondern halten sie
ebenfalls für würdige, achtbare Männer; aber wir
sprechen von dem schlechten Grundsatz einer Par-
tei, welche versucht ihren eigenen Gliedern, den
Bürgern einer Republik ein Gebiß in den Mund

zulegen, oder, wenn dieselben nicht geradezu tan-

zen wollen wie die majestätische Demokratie pfeift,
sie verfolgt und ächtet. Soweit sind wir also ge-

kommen. Aber?aber: das knebeln geht nicht
mehr!

Ficht für Tamaqua.
Aus der Tamaqua ?Gazette" ersehen wir, daß

unserAützlicher und thätiger Stadtbiirger Dr. W,

F. Dano wSky, der schon seit einiger Zeit da-
mit beschäftigt ist, jener Borough die herrlichen
Bequemlichkeiten des Gaslichtes zu verschaffe», sei-
ne Arbeiten bald zur Vollendung gebracht hat,
und die Bürger jenes Orts bringen bereits die

Gchicklichkeit einer öffentlichen Feier in Anregung,
mn ihre Freude über die allgemeine ?Erleuchtung"
auszudrücken. Man scheint dort von der wissen-
schaftlichen Bildung und der mechanischen Ge-

schicklichkeit des Doktors die höchsten Erwartungen
zu hegen, und gewiß ist ein solches Zutrauen durch
den guten Erfolg seiner Gasbereitung hier in Al-
lentown mehr als gerechtfertigt. Die
quaiten hoffen bis Neujahr ?im Lichte wandeln" zu
können, und wir wünschen dem unternehmende»
Doktor eine glückliche Beseitigung aller Schwie-
rigkeiten, die ihm der eingetretene Winter bei sei-
len Arbeiten in den Weg rücken mag.

VN» 'l'ilL V»l.i.rv hat soe-
ben ihr zweites Jahr angetreten. Es ist die ein-
zige Zeitung die in Bethlehem erscheint und wird
gut unterstützt, was sie auch verdient, indem sie
«in« der geschmackvollsten und habenswcrthestcn
Lokalblätter des Staats ist. Herr Rauch ist ein
gewandter und fleißiger Editor.

LS' Di« Protestant-EpiScopalen sprechen von
der Erbauung einer neuen Kirche in Bethlehem
während des nächsten Jahres.

Direktor«» der Laston Klanken.
Am 20. November wurden in den beiden Ea-

stoner Bankhäusern Wahlen gehaUen für Direkto-
rin jener Banken für das künftige Jahr, wobei
folgende erwählt wurden:

Easton Bank. ?P. S. Michler, Sam,

Sandt, Sam. E. Shimer, Daniel Whitesell,
Wm. Lee, EyruS Lawall, John Tindall, Henry

Keller, ChaS. B. Daniel, Fred. Seitz. N. S.
Chidsty, Jsaae. Wykoff, Robert Eottingham.

Bauer n-und Handwerker-Bank. ?D. D.
Wagner, Michael Butz, Peter Jhrie, Matthew
Krause, W. H. Lawall, E. A. Luckenbach, C.
W. Meisell, Pctcr Pomp, James Thompson, Da-
vid Barnet, George Barnet, JameS MeKcen,
JameS M. Long.
.»>«» > ----- «nfgepaftt!

Es sollen ein« große Anzahl falscher 82 jGold-

stücke im Umlaufe sein, die so täuschend nachgeahmt
sind, daß schon die besten Kenner damit angeführt
wurden. Sie sind etivas leichter wie die echten.
Einige Bauern in MvntgomiryCaunty wurde» mii

dieser falschen Münze neulich auf dem NorriStau-
ner Markts betrogen. Dahcr aufgepaßt!

Versucht', nochmals.
In einer Mtthcilung in dem letzten Demokraten .

«nv Friedensboten wird wieder gesucht dir alte Ro-
mig oder Wahl-Abend-Geschichte nochmals aufzu-
wärmen. Dieselbe Ist aber doch so matt, lahm,
lecr und lügenhaft daß man den Schreiber I» der
Tbat bcd ulrrn iu.iß. Eine», jeden Vurger dieser
Statt sind die Umstände in Bezug darauf wohl
bekannt, und somit weiß auch ein j?der daß dic
~Gegner der Nlchtswißcr" aus einer ?Maus einen
B.rg" zu machen gesucht haben. ?L eincr Stelle
im gemunten Artikel wirv gesagt, daß obscho» die
?NichtSwißer geschworen seien, die ganze Wahrheit
und nickts als dic Wahrheit zu sagen, so seien sie
doch nebenbei geschworen einen Brudcr je-

denfalls zu beschützen. Dies ist das erstemal daß
wir diese Behauptung gehört habcn, und da diese
Herren so sehr an's Lügen gewöhnt sind, so müßen
wir gestehen, daß wir es bestimmt nicht glauben,
?und wir fordern daher den Vormann, dic Him-
mclokinder oder ihren Correspondent auf, das Ge-
sagte durch gutes Zeugniß zu beweisen. ?Also nun

recht verstanden, ?Folgt nächste Woche kein Be-
weis, daß die ?NichtSwisser'' auf diese Art und
Weise geschworen sind, so werden wir cS ebenfalls
als eine schwarze und freche Lüge niedersetzen. ?

Also heraus mit Eurem Vcwciß! Aber Ha ! Ha!
nach nächstcr Wochc werden wir wohl im Stande
selk eine neue Lü.'.e auf den Rückendes Demokra-
ten nnd festzunageln.?lhr Herren,
eS lobnt Euch der Mühe sicher nicht. ?Je mehr ihr
versucht den Karren ans de», Dreck zu ziehe», desto
ticser schiebt ihr ihn hinein.

Dcr Lügen Pnnokrat.
Dcr Editor der obigen Zeitung gibt in seiner

letzte»Nummer, in seiner gewöhnlichen .FivePoint'
Sprache zu verstehe», daß er nichts mehr mit uns
zu thun habcn will, daß cr in die Enge getrieben
ist, und daß cr dahcr das Fedcrkrieg Feld verlasse»
muß. I» ei »er Hinsicht müßen wir gestehen,
daß wir dies nicht lieben zu sehen, indem wir noch
lange nickt alles gesagt habcn, was wir zu sa-
gen beabsichtigten. Wir wollten natürlich unsern
Krieg«'Vorrath nicht alle auf einmal ?verschie-
ßen," so daß wir an, Ende auch noch etwas davon
übrig hätten. ?Nun aber habcn wir, wie cS scheint,
dafür keinen weiteren Nutzen. Dcr aufnierkfainc
Lcfcr wird in dieser Streitsache beobachtet haben,
daß dcr Editor dc« Demokraten nicht bewiesen hat,
daß wir ?Grand Sachen," de« hiesigen Wigwams
der ?NichtSwisser," oder auch nur mit de», Orden
verbunden seien, wozu wir ihn dringend aufgefor-
dert haben. ?Durch feinen Zurücktritt gesteht er
nun auf eine indirekte Weise ein, daß er dcn Be-
weis nicht liefern kann, nnd daher in feinen An-
schuldigungen dic Unwahrheit gesagt hat. ?Also
steht er nun als dcr Verbreiter grober und niedriger
Unwahrheiten, die cr nicht von sich abzuschütteln
vermögend ist, vordem Publikum. ?Adje sodann.
Hcrr Vorman , bis dir wieder beließt zu lü-
gen,?und dann werden wir auch wieder bereit
sein dir solche Vergehungcn in deine Zähne zurück-
zustoßen.

Wichtig für Schullchrer.
Dcr Superintendent der Volksschulen in diesem

Staat, macht Schullehrer aufmerksam daß sie nach
Vorschrift des 27. Abschnitts des neuen Gesetzes
verpflichtet sind, monatlich Bericht von ihren Schu-
len zu machen. ?Diese Pflicht, sagt der Supcrin-
tcndcnt, ist auss bestimmteste vorgeschrieben, und
cr räth Direktoren an. dcn Gehalt der Lehrer zu-
rückzuhalten, bis sic dicscr Verpflichtung nach-

Waschington, 27. Nov. Privatnach-

dige» Erhebung aus der Insel nicht ohn« Grund
sind. Es heißt, daß zwar keine ausgerüstete Ex-
pedition von d«m Gebiet der Vcr. Staate» aus an

den Vorräthe» an Kriegsmaterial bereit sind, von
andern Punkten, außerhalb des Gebiets der Vcr.
Staate», sich der Erhebung anzuschließen.

Alockade der russischen Hafen.
Da« Staatsdepartement zu Waschington zeigt

zösischen u. englisch'» Regierungen an, dcrzusolge
sie beabsichtigen, mit nächstem Frübjahr die Block-
ade dcr russischen Häsen in der Ostsee, dem schwar-
zen, weißen und azovischen Meere auf's Strengste
durchzuführen.

In Navarrc Caunty wurde von einem Mob ei»
furchtbares Lynchgericht über eine» Mann, Na-
mens Wells, gehalten. Derselbe war beschuldigt
eiues Neger-Diebstahls, wurde von einem Mob er-
griffen, und ohne Verhör und Spruch gehäugt.?
Nicht damit zusricden. verstümmelten die souvcrä-

Furchtbarer Absa ll.?Sechszehn St.,
als, Maine, Vermont, Pennsplvanien, Ohio, In-
diana, lowa, California, Florida, Süd-Carolina,
Arkansas, Missouri, Neu Jork, Neu-Jersey, Illi-
nois, Michigan und Wisconsin haben kürzlich Ihre
Wahlen gehalten, nnd die Nebraskapudcl aus al-
len Schlupfwlnktln gesprengt. Seit 1852 hat
Pierce in diese» sechszehn Staaten allein 38U,-

Stimme» verlorc».

Göthe's Sämmtliche Werk e. ?Der

rung, Letztere dcn Anfang von Fanst'S berühmter
Tragödie enthaltend, sind bereits erschienen.

Virginie ». ?Dcr Telegraph bringt von
Richmond die Nachricht, daß die demokratische
Staatsconvention von Virginien Henry A. Weiß
zum Candidate» für Gonvernör de« Staats auf-
gestellt hat.

Nor d-C arolin a.?Hr. Asa BriggS, ist am
vorigen Samstag von der Gesetzgebung Nord-
Carolinas auf sechs Jahr zum Ver. St.-Senator
erwählt worden an die Stelle des Hrn. Badger,
dessen Dienstzeit am 4. nächsten Märze« abläuft.

GeographleLchr «.??Schnabel, wenn
man von hier ein Loch mitten durch dic Erde gra-
ben würde, durch und durch, wo käme man auf
der ander» Seite heraus; ?Antwort ?"??Aus
dem Loch, Herr Professor."

Man schreibt dem North Ameriian in Phila-
delphia : Es heißt, daß Hr. Dobbi» in Vorschlag
bringen wird, noch sechs KriegSdampfschiffe zu bau-
en und daß Col. Davis ein« Vermehrung der Ar-
mee um 6 Regimenter beantragen wird, zur Ver-
theidigung dcr Grenzen.

Hart, aber wah r.?Du kannst eben so
gut erwarte», einen Pflug durch ei» Wespennest am
hellen Tage zn ziehen und nicht gestochen zu wer-
den, als die Wahrheit zu sagen, ohne zu beleidigen.

Hrn. HoUoway s Zeitungs-Museum.
Da« Etabliskmcnt dcs Hrn. Holloway, nah«

Tcmpl« Bar, in London, umfaßt die ausg«d«hn-
tcst« und vollständigste Sammlung von Zeitungen
in der Wclt. Hcrr Holloway macht seine Pillen
und Salbe In etwa 2000 ausländischen und bei-
nahe allen englische» Zeitungen bekannt, und allc
diese werden Ib», zugeschickt und In seiner Samm-
lung aufbewahrt. In einer Reihe von großen
Zimmern findet man die Zeitungen vo» allcn ci-
vilisirtcn Ländern der Wclt, gchörlg und systema-
tisch geordnet, in bcqucmen PortsolloS; und der
Fremdling In London, sei er aus dcn Ver. Staa-
ten, von Neuseeland, dem Cap, Australien, China,
Hindoston, Pcrsicn, odcr sonsthcr, kann sich in
Holloways Muscum sogleich niit dcn neuesten Er-
eignissen seines Landes bckannt machen. Mehrere
Clerks sind beständig mit dem Empfangen, Sorti-
ren und Ordne» dcr Zeitungen beschäftigt. Ein
jeder Weltbürger kann dort die Zeitungen von al-
len Länder» einsehen wo solche gedrnckt werden, ?

und dahcr ist jencs Musculi, auch beständig von
Btsuchcndcn angefüllt.

Antiqua» iscl>.
Am obern Missouri giebt es einen Landstrich,

den man unter dcm NamcnMauvaises Tcrrcs oder

Evnonlsion der Natur entfernte das Wasser und
die Niederung ist jetzt 90 Meilcn lang und 30
Meilen brcit. Die Uebcrrestc von Thieren, die
lange vor dcr Menschengeschichte lebten, werde»
hicr I» so großer Masse gcfuiidrn daß das Land
«inen, Kirchhof« voller Gebei»« gleicht. Die Kno-
chen sind angeblich versteinert und mit fosilzöfcm
Stoffe gefüllt,?manche vollkommen gut crhal-

Anicrika ; auch das cincS Panthers, der klcincr als
dic jetzt vorhandene Sorte war, so wie verschiede-
ne andere Thicre, von denc» jetzt Niemand etwas
weiß.

ViS"Unscr Straßcncommissair, sagt der ?West-
bote," Ist I» Verzweiflung über die Nachricht, daß
die Kleider der ?Lädies" In Neu Aork um 6 Zoll
kürzer gemacht werden als bisher. -Wird diese Mo-
de auch In Eolumbus eingeführt, dann werden we-
nigstens zwey Dutzend Straßenkehrer
um die Arbeit zu verrichten, die bisher von unscrn
Modedamen uncntgcldlich geleistet wurde. Mit
Ihren lange» Kleider» fegte» sie bishcr dic Pave-
nients fo gründlich, daß gar kein Nachfcgc» nöthig
war. Kommen übrigens dic kürzeren Klcider in
Mode, so ist doch auch ein Vortheil dabey: man
wird sich überzeugen können, ob unsere Modeda-
men Füße haben odcr nicht. Bisher mußte man
stark daran zweifeln.

LS» Di« Schuhfabriken sollen gegenwärtig
schlechter stehen als zu irgend einer Zeit seit 1840.
Von Californien und Australien gehe» weniger
Bestellungen cin als voriges Jahr, während die
Geldklcmme im ZMsten und Süden schon sclbstvcr-
standcn nicht ohne nachtheilige Folgen bleiben
kann. In den Fabrikstädten Lyn», Massachusetts,
und andern Orten haben die Meister die Zahl Ih-
rer Arbeiter vcrmindcrt und viele sind außer Ar-
beit.

»S» Ucbcr Albany wird die intcrcssantc Nach-
richt tclcgraphirt, daß dic Leichen Sir John Frank-
lin'S und seiner Mannschaft, durch dcn Frost voll-
kommen crhaltcn, durch Dr. Kane und sein« Leute
gefunden worden sind. Die Nachricht kommt vcm
Obercn See, und die Zeitung, welche sie bringt,
erklärt dicQuelle, aus der sie geschöpft ist, für voll-
kommen glaubwürdig.

SS'DaS Eigcnthum der Dauphin« und SuS-
quehanna Kohlen-Company soll nach eincr Anzei-
ge des ScheriffS von Lebanon Caunty, auf den
Bten nächsten December an dcr Company-Ossis,
an dcr Kalten Svring in Lebanon Connty, öf-
fentlich an dcn Meistbietenden versteigert werden.
Zu diesem Eigenthum gehört ebenfalls die Riegel-
bahn welche sich von Äubern nach dcm Susquc-
hannafluß bci Dauphin erstreckt^

SS-Dcr Plan einer Uebersiedlung der farbigen
Race aus den Ver. Staaten nach Liberia findet
mchr und mchr Unterstützung nnd Ausbreitung
Virginia gibt jährlich zu diesem Zwecke 830,000,
Neu-Jersey 82,000, Pennsylvania 82,000, Con-
necticut 81,000, Indiana 85,000 und Maryland
810,000. Andere Staaten werden dem gegebe-
nen Beyspiele folgen.

LG" ?Man hat berechnet"?wird der I.oiiilnn
k'imos ans dcm Lagcrvon Sebastopol, 13. Ok-
tober, geschrieben ??daß die englischen und fran-
zösischen Batterien täglich 23,000 Bomben und
Kugeln werfen können, wenn sic allc 10 Minuten

LsZ"Fllnf und zwanzig junge Veute aus ver-
schiedenen Theilen der Ver. Staaten studirc» jetzt in
Berlin, cls davon habcn bcrcits Harvard Collegr

besucht. Dic nit'stc» sind aus dem Staate Mas-
sachusetts. In Güttingen studircu ebenfalls viclc
Amerikaner.

L-v" Dcr Stadtrath von Chicago hat eine Or-
donanz passirt. die alle gegebenen Lizenzen sür den
Verkauf geistig» Getränke widerruft. Dies setzt
allc diejenigen, wtlche ihrer Lizenz gemäß ferner
solche Getränke verkaufen, gerichtlicher Verfolgung
aus.

SS" Die Stadt Clrveland baut sich Wasser-
werk«. Sie baut in Ohio City ein großes Reser-
voir, in das durch Maschinerie ans dem Wasser ge-
pumpt werden soll.

«S"Ei» Ehemann verkroch sich au« Furcht vor
seiner bösen Hälfte untcr dcn Tisch. Drohend
schrie sie: ?Wirst du gleich den Augenblick hervor-
kommen !"??Nein," rief er ruhig, ?das will ich
just nicht, wir werden schcn, wer Hcrr im Hause
ist."

räume von beinah« 2000 geographischen Ouad-
ratmeilen und ungefähr 1-i Millionen Einwohntr,
wovon die Hälfte Neger, sind dermalen 70 gco-
graphifchc Mcilcn Eisenbahnen vorhanden.

SS" Der ?Northampton Correspondent" hat
sich «inen neuen Anzug verschafft, dcr ihm sehr
hübsch zu stehen kommt.

IS" In Rocheslcr ist John Beady, ein Book-
man, an heftigem Nasenbluten gestorben.

<tt?-Die Winter-Propheten verkündigen unge-
wöhnlich viel Schnee.

viH" Sir Job» Fra»kli»'s verunglückte Expe-
dition hat aus 138 Mann bcsiandcn.

ist sür ein Üntcrschicd zwischen Sau-
erkraut und Kartoffeln ? Sauerkraut ist was Ein-
gemachtes, Kartoffeln was Ausgemachte«.

eS-Dcr Achtbare Ellis Lewis ist am 1. diese«
Monats Ober-Richter der Suprcme Court dieses
Staats geworden, an die Stelle de« Achtb. Jere-
mias S. Black, dessen Termin al« Ober-Richter
abgelaufen.

DaS Liqnor-Gesctz.
Richter PearsonS Auslegung dcS in der

letzten Sitzung der Gesetzgebung pas-
sirten Gesetzes.
Nachdem Richter Pearson den Isten Abschnitt

des Gesetzes zur Beschützung von Minderjährigen
und Unmäßigen, verlesen hatte, machte er folgen-
de Bemerkungen an die Grand Jury :

Man wird vernehmen daß die Akte Personen
Wahnsinnige, oder solche die betrunken oder be-
rauscht sind, einschließt. Das Gesetz umfaßt je-
den möglichen Fall wo irgend eine Art Liquor

zum gewöhnlichen Trinken, für irgend eine dcr be-
sagten Personen geliefert wird, und unter dessen
Vorkehrungen, darf ihn kein Mensch an irgend Je-
mand dcr unter dessen, Verbote steht, schenken,
verkaufen, oder auf andere Weise licsern. Wenn
ein Mann wegen unmäßigen Gcwohnhcitcn be-
kannt ist, darfen srint Freund« ihm kein berauschen-
des Gctränk gebe», weder in ihrem eigenen noch in
einen, öffentlichen Haufe. Dcr Stohrhaltcr, dcr
Brenner, oder dcr Braucr, stehen untcr dcni näm-
liche» Verbot ihm berauschendes Getränk beigem

Barrel, der Gallon oder Quart zu verkaufe», wie
der Wirth, dasselbe bei den, Glase oder Trunk zu
liefern. Dem Bauer ist es verboten ihn seine»

traktor an dem Riegelweg, dcr Handwerker in sei-
ner Werkstätte, der Gentleman an seinem Eßtische,
stehen all« aus dem nämlichen Fuße, wenn sie Li-
quor liefern an eine Person von bekannter Unniäs-
sigkeit, eine» Minderjährige», einen Wahnsinnigen
oder einen dcr bereits berauscht ist. Um das Be-

wo daS Getränk erhalten wurde, in. Allgemeinen
wegen Unmäßigkeit bekannt war, um das Gewicht
dcr Beweisen die Partei zu werfen welche den Li-
quor lieferte. Was in einer Gegend allgemein
bekannt ist, darf man mit Recht annchmcn, daß es
auch solchen die mit Getränken umgehen, zur
Kenntniß kommt, ausgenommen sie können bewei-

sen daß sie Frenidlingc in dcr Gegend oder mit dcn
Gewohnheiten dcr Person unbckannt sind. Der
Kläger wird nicht aufgefordert zu beweißen daß
eine Person täglich betrunken sei um zu bestätigen,

daß dieselbe unmäßige Gewohnheiten habe. Eine
Person welche öfters in solchem Maaße trinkt daß
ihre Vernunft verletzt wird, der einen bedeutend.»
Theil feiner Zeit an Gasthäusern mit Trinken zu-
bringt, obgleich nicht bis zur Berauschung, aber
nach nüchternen Zwischenzeiten sich bisweilen in
Säusercien einläßt?«ine solche Person würde von
jedem rechtdenkenden Publikum als eine P.rson
von unmäßigen Gewohnheiten gehalten werden,

welche die Gesetzgebung gegen Versuchungen zu be-
schützen sucht.

Eisenbahn-Eollifion.
Portland, 1. Dez. Als der Zug von Is-

land Pond nach Portland «us dcr Grand Trunk

Eisenbahn sich diesen Morgen Thompson'» Mills,
in dem Städtchen Stärks, näherte, glitschte der
Schneepflug von dem Gclcisc und machte dcn Zug
einhalten. In demselben ZUigcnbllck kam der Zug
von entgegengesetzter Richtung heran und rannte
gegen den Passagierzug. Die Karre» zerbrachen
und 8 oder 10 Personen sind stark vcrlctzt. Zwei
Passagicr-Karrcn gcricthcn in Brand und wurden
ein Raub dcr Flammen. Dcr Supcrintcndcnt ist
in einem Extra-Zuge mit Wundärzten nach dcr
Scene dcS Unglücks abgegangen.

Im Besitz dcr Hcrzogin von Nvrthumbcrland,
befindet sich ein Shawl, welcher eine halbe Million
Franc« gekostet hat. Das Gewebe ist von eincr
Art persischer Katzen, welche so feine Haare haben,
daß man sie mit bloßen Augen gar nicht sehen
kann, un?! die Weber und Spinner alle durch Ver-
größerungsgläser arbeiten müssen. Es klingt un-
glaublich, und ist doch wahr, daß man 100,000
Katzen gebraucht, um einen einzigen Shawl zu
vollenden. Jener Shawl dcr Hcrzogin von Nor-
thumberland ist ein Gcfchcnk Carls X. von Frank-
reich. Von Ludwig XV. für die Pompadour be-
stellt, starben drei französische Könige, che derselbe
vollendet wurde. Er ist lO Ellen lang und breit,
und dabei so fein, daß man ihn in eine Kaffee-
tasse bringen kann.

P « r t e v , II e, Nev. M.
Unglück beim Schieße n. ?Am Dank-

sagungstag ereignete sich am zweiten Berge in dcr
Nähe von PottSville ein fatales Unglück, wodurch
Joseph Nichter, ein bekannter Einwohner
dieser Stadt, plötzlich sein Leben verlor. Ni ch
t e r war mit mehreren Bekannten ans die Jagd
gegangen und hatte einen Hasen aufgescheucht, dcr
sich untcr einen Felsen flüchtete. Richter wollte
denselben ausgraben und stellte seine Flinte auf dic
Scitc, welche aber zufälligerweise umfiel und ihren
ganzen Inhalt unter dem rechten Arm in dic Brust
l-eS unglücklichen Jägers trieb. In wenigen Mi-
nuten war er eine Leiche.

Noch ein Unglück.?Einen, Hungen bei
Hrn. Jacob Köhler dahier beschäftigten Mann,
begegnete am nämlichen Tage beim Schießen ein
Unglück, welches sein Leben ernstlich in Gefahr setz-
te. Er war mit einem Kameraden Namens
Schuhmacher in dcr Nähe vo» PottSville aus dcr
Jagd, als die Flinte des Letztere» sich unvorsichti-
ger Weise entlnd und die ganze Ladung dem un-

gefähr 30 Schritte entfernten Jagdgcfährtrn in
den Leib und in die Brnst fuhr. Es crwicß sich,
daß einige zivanzig Schrote in seinen Körper ein-
gedrungen waren, wovon die meisten wieder ent-
fernt wurden. Er befindet sich, wie wir verneh-
men, stark auf dcr Besserung.?(Frei. Preße.

Ein Verläumder bestraft. ?El-
lis Bonham, Esq., von EarllSle, welcher vor der
letzten Präsidenten-Wahl, den alten Veteranen
Scott auf eine so niederträchtige Art verläumdete,
wurde bei dcr nculichcn Congreßwahl in seinem Di-
strikt, bestehend aus dcn Cauntics Aork, Cumber-
land und Perry mit einer überwältigenden Mehr-
heit für dieses Amt geboten. Dcr Distrikt ist ge-
wöhnlich stark demokratisch, allein die Bürger in
demselben, welche mit den übertriebenen politischen
Ansichten des Mannes wohl bekannt waren, und

ihn nur als eine politische Maschine betrachteten,
weigerten sich ihn zu unterstützen und bereiteten Ihm
eine schimpfliche Niederlage. Wie die That, so
dcr Lohn.

Waschington, 27. Nov. Hcrr Piatt,
Zekretair bei der Gcsandschaft in Paris, ist mit
wichtigen Depeschen von dcn Gesandten Buchanan,
Mason und Soul« hier angekommen. Er war
heut« den ganzen Tag mit dem Staatssekretär und
dem Kricgssckrctair in geheimer Berathung bei
verschlvsscncr Thüren. Ein Gerücht sagt, dcr
Hauptinhalt dieser Depeschen besteh« in dcr Mit-
theilung, daß die französisch« Regierung den Hm.
Mason und die spanisch« d«n Herrn Soul« nicht
ferner als Gesandten anerkenncn wolle.

Lin fürstlicher Palast in New-Hork.
Es scheint, daß unsere Aristokratie von den

schlechten Zeiten, in denen dem Armen sein Bissen
Brod verkürzt wird, sich noch nicht berühren läßt,
wie ihr vielfacher Aufwand, ihre Baute» und der-
gleichen beweisen. So errichtet;. B. Dr. Town-
seud, der Sarsaparilla-Mann, an dcr Ecke dcr 34.
Straße nnd fünften Avenue eincn wahrhaft fürst-
liche» Palast. Das Gebäude ist 90 Fuß lang
und slj Fuß breit und ist hoch gelegen. Es soll
im Inner» eingerichtet sein wie der Palast desHer-
zogs von Parma. Belm Eintritt finden wir uns
au der Schwelle einer großen Halle, in der an bei-
den Seite» sich Säulen erheben u»d GaUericn ent-
lang ziehen.

Die Säulen reichen bis an das Dach, wo sie
unter einen, schönen Dome auslaufen. Die Gal-
lcrien und Mauern sind mit Frescomalcrcien, Ver-
goldungen u. Stukkatur-Arbeiten reich geschmückt.
Die vorherrschende Farbe der Decke ist Blau, mit
Gold durchzogen. Die Säulen, welche die Gal-
lerle» tragen, sind Im korinthischen Styl und es
sind deren sechzig. In einem Winkel des Gebäu-
des befindet sich eine spiralförmige Treppe im
Durchmesser von 20 Fuß, welche im obersten
Stock u»ter einen, schönen Gewölbe cndct. Zahl-
reiche Nischcn an den Seiten sollen mit passen-
den Statue» ausgefüllt werden. Diese Treppe al-
lein wird 83000 kosten. Die Zimmer sind
sämmtlich aufs Kostbarste eingerichtet. 'Die FreS-
eogemälde auf dcn Mauern stellen mcistcns Sce-
nen aus Italien dar; in dem Badezimmer sind
Statuen von Nymphen und Engeln.

Eine der Curiositäte» Ist die Kapelle, die einen
Theil des dritte» nnd vierten Stockwerks einnimmt.
Sie ist 33 Fuß lang und 16j Fuß breit, und im
gothische» Style; sie soll mit einem prächiigen Al-
tarstück versehen werde». Das erforderliche magi-
sche Licht dringt durch ei» rundes Fenster von ge-
färbtem Glas. Es befindet sich ferner ein Turn-
lokal in dem Gcbäudc und eine kleine Kegelbahn.
Da die obern Stockwerke zu hoch si»d, als daß
das Crotonwasser hinauftrieb«, Ist ein grsßcr Be-
hälter angebracht, In dcn, das Wasser zn», Badcn
u. s. w. hinausgcpumpt wird. Die Gemäldc-
Gallerie ist 23 Fuß lang und 24 brcit. Es sind
20 Gemälde dafür bei Künstler» in Italien be-
stellt, zu dem Preise von 81000 das Stück. Das
Gcbäudc ncbst Grund kostet 8200,000.

(StaatSzeitung.
' FAord und Selblimord.

Buffa l o, 27. Nov. Ein entsetzli-
ch e r Mord und Selbstmord fand hier
gestern Abend I», Armenhause statt. Hcrr E. S.
Rathbone, eincr dcr Beamten dcr Anstalt bcrichtct
darüber folgciidcrmaßcn: Pat. Kanc, ein Jr-

hatte nur einen Arn,, da er dcn andcrn durch zu
srühcS Entladen tiner Kanone verloren. Eo
scheint, cr war cisersüchtig auf seine Fran. Ge-
stern Abend um 0 Uh, ging cr in ihr Zimnicr und
rief sic. Sie kam sogleich bereitwillig zu Ihm. ?

einen Schnitt an der Kehle bei, der eine der
Hauptartcrien traf. Sic entrang sich Ihn, und
stürzte mit dem Schrei,,O Gott, o Gott!" die
Treppe hinunter. Er folgte Ihr und ereilte sie,

gerannt war; hier siel sie zn Boden, entweder in
Folge dcS Blutverlustes oder cincs SchlagcS von
Kane'S mächtiger Faust. Der Lärm rief die
Hausbewohner herbei. Hr. Nathbonc erschien
kaum zwei Minutcn nach dcr That, wo cr die
Frau todt und den brutalen Mörder blutend an
Ihrer Seite sitzend fand: auch cr hattc sich schon
in grauenhafter Weise in die Kehle geschnitten.?
Das Rasirmcsscr in dcr Hand haltend, schnitt er
sich wiederholt und küßte dann sein todtes Weib.
Man versuchte, ihm das Mordinstrument zu ent-
reißen, wüthend abcr schwang cr dasselbe um sein
Haupt und schreckte dadurch die sich Nähernde».
Endlich schlug cS ihm der Beamte mit einem Stock
aus dcr Hand. K in? selbst starb jStunden »ach
dieser schrecklichen That. Frau Kanc wird als cin
gutherziges, bescheidenes und anspruchloscS Wcscn
geschildert, die znrZeit alsKrankcnwärtcrin aglrte.

Ans vcn, Zensus.
Dic Ncuyorker ?Daily Time»" enthält «inen

Auszug aus de», Anhang des Im Jahr 1850 auf-
gtnommcncn Census, de», wir folgendes entneh-
men : Die werthvollste Ernte von Getreidesorten
in dcn Ver. Staaten ist Mals ; sie wurde in 1850
auf zwei hundert sechs und neunzig Millionen
IHaler gcschätzt und war demnach dreimal so wcrth-
voll wic dic Wcizcncrnte, und mchr als dreimal so
wcrthvoll wic dcr Ertrag dcr Baumwolle. De»,
Maisbau si»d sechsmal so viel Acker Lendes ge-
widmet wie dem Bau dcr Baumwolle und drei-
mal so vicl wie dcm dcs Weizen«. Der Wcrth
vcr jährlich gcwon»c»cn Butt«r I» dc» Vereinig-
te» Staate» beträgt mehr als drei Mill. Thalcr.
Es gibt 347,025 Sklavcnhaltcr in dc» Vcr. St.;
»ur zwei von ihnen clgne» über eintausend Neger,

ihre Anzahl ist 103,683. Aus d«r Angabe der

übertrifft; sie ist 2,303,950, während die Klasse
derer, welche als Handarbeiter verzeichnet stehe»,
909.786 ausmacht. Die Bauleute kamen zu-
nächst: ihr« Zahl beträgt 104,071.

' Calisornien.
Die Suprcme Court dcs Staates Californien

hat neulich « ntschieden, daß in j-nem Staate Chi-
nesen nicht zu», Eide zulässig scicn. Ein weißer
Bürger Kaliforniens wurde des Mordes angeklagt
und durch tas Zeugniß eines Chinescn überführt.
Er appellirtc auf Grund des Gesetzes, ?daß keine
schwarze oder farbige Person oder Jndianrr für
odcr gegen eincn Weißcn Zeugniß ablege» soll." ?

Dic von der Court zu entscheidende Frage war,
ob untcr irgcnd eincr von diesen Bezeichnungen u.

aufzuführen seien. Die Entscheidug der Court
ging, wie gesagt, dahin, daß kein Chinese gegen
eincn Wcißcn zeugen könne.

Ein Weltverbesserer. ?Der alte
Winkel« hatte an GoltcS ganzer Schöpfung nichts
auszusetzcn als Eines : ?Es wäre halt doch zivcck-'
mäßiger, wcnn unser H«rrgott de», Mcnschcn die
Nas' umgekebrt In'S Gesicht gesetzt hätt' ?man
könnt' dann Immer ein Sträußche» drein stecken

bequemer.

Weize n.?Dcr Röchest er American sagt:
Der diesen Hcrbst gcsaete Wcizcn steht sehr schön.
Es hängt nicht wenig von dcr Saat ab, daß sic
In dcr Jugend günstigcs Wcttcr habe. Ein Bau-
er aus de», nordlichen Theil« von Ontario sagt,
daß in dieser Jahreszeit in seiner Gegend dcr Wel-
zen niemals besser stand als diesen Herbst. Dieses
ist auch im ganzca W«ft«n d«r Fall.

, Die Ver.Staaten.
Dcr Neu Jork Weckly Ledgcr bringt folgende

Statistik von Onk«l Sam'S großen Besipungen,
nämlich dcn Ver. Staaten und deren Bewohnern,
welche für viele Leser unseres Blatter interessant
sein mag, daher lassen wir sie hier folgen:

Staaten 3l- Territorien 9; Volkszahl 25,-
M»,VW; Ackerbau,jährlicherWerthB2,ooo.ooo,-
000; Tvnnrngehall 4,505.000 Tonnen; Capi-
tal in Manufakturen SSO«,O-00,000; Jmporta-
tionen in's3 8270,978,607-, undErporte 8230,-
975,159; Arbeit, (andere als Feldbau) jährli-
cher Werth 81,500,000,000; angenommen in»
vividurlleS Einkommen 81,000,000,000; Call»
fornier Gold, jährlich 8100,000,000; Kohlen-
lager, Flächenraui» 133.132 Quadrat-Meilen;
Einkomme» von Zöllen, Ländereien »e., in 1853
801,337,574; Ausgaben während derselben Zeit,
8443,503,263; Natio»al-Besitz»ngen2,l74,lBB
Quadrat-MeilenLand; Nationalschuld 859.000-
,100 ; Bank-Capital 5300.000.000 ; Schulen
lOOMO; Akademien 0000; Collegien 23». u.

Kirchen 30,800. Nur einer aus 22 von unserer
weißen Bevölkerung kam, nicht lesen und schreiben,
u-id von den 21.000,000 weiße Bevölkerung sind
l 9,000,000 Eingeborne. Ihre Berge sind die
höchste», ihre Prairien die größten und schönsten.
Dies ist ihre Gegenwart, was wird ihre Zukunft
sein?

Von je 73 weißen Einwohnern der Der. Staa-
ten stirbt jährlich Einer. Von den freien Einwoh -

ner» der Ver. Staaten sind 17,700,000 und ei-
nige mehr sind Eingeborne; 2.200,000 und eini-
ge mehr sind geboren in fremden Ländern. Man
nimmt an, daß bis zum nächste»!. Januar 21,
000 Meilen Eisenbahn in den Ver. Staaten sein
werden. Die längste Eise»bahn auf der Erde ist
die Illinois Central Eisenbahn welche 781 Meilen
lang ist und schnell ihrer Vollendung nahet.

Japan.
Diejiingst geöffneten japan-

ischen Häse n. Drei japanische Hasen sind
nun dem Verkehr geöffnet. Nämlich l l.Simoda,
im 34 Brcitegrade, etwa 45 Meile» von Jeddo :

hat einige Felsen, doch sorgt die Regierung nach
einem bcstimmnitcn Tarif für Lootsen und Wasser.
21 Der Hasen van Hukodadi, im 41. Breitegrade,
einer der besten und zugänglichsten Häsen der Welt,
an der Nordseite der Sangarsira?, welche die ja-
panischen Inseln Nippon und Acsso scheidet, etwa
in der Mitte zwischen Cap Tirija Taki, dem »ord-
östlichen Punkt von Nippon und der Stadt MatS-
mai. Der Eingang ist etwa 4 Meilen breit, und
die Bucht erstreckt sich 5 Meilen in's Land. Der
Häven bildet dcn südöstlichen Arm der Bay, ist
»ollständig gcschützt, gehörig ticf und hat guten
Ankergrund. Er wird gebildet durch ein bergiges
Vorgebirge, welches vom Land hinreichend absteht,
und mit ihm durch eine sandige Landenge verbun-
den ist. Die an, nordöstlichen Ab-
hänge dieses Vorgebirges, längs des Hafens, und
hat etwa 0000 Einwohner. Wasser und Holz
findet sich im Ueverflusse. Man findet süße und
gewöhnliche Kartoffeln, Eier, Geflügel, und In der
See herrliche Fische, Salmon, Schellfische ,c. 3>
Der Hasen von Napha, ans der Insel Groß Loo
Choo. Diese hat einen eigenen Fürsten, der durch
einen besondern Vertrag mit Commodorc Perry dcn
Hasen geöffnet hat. Im inncren Hafen finden
nicht mehr als l 5 bis 20 Junken zu gleicher Zeit
Platz, meist japanische, selten chinesisch«. D«r
Haupthasen ist sicher vor den Wellen, aber nicht
ganz vor dem Wind. Doch ist der Aukergrund so-
gut. daß ein Sckff in demselben, wenn es gute An-
kerkette» H it, schon einen ziemlichen Sturm auShal,
ten kann. Die Behörde» liefern Holz und Was-
ser zu vertragsmäßigen Preisen, die in Kupfer auS-

AIS in, Jahr« 1316, der Bürgerkrieg in
Mexiko wüthete, wagte der Dxcekönig von Merik»
nicht, die Sendungen vo» edlen Metallen über Ve-
ra Cruz nach Spanien zu senden, aus Furcht vor
de» Seeräuber», die im mexikanischen Golf
schwärmte». Er schaffte daher alles, was er an
Geld und GeldeSrvcrth auftreiben konnte, nach
Acapulco auf ei» Schiff, um es nach Manilla zu
senden. Zu derselben Zeit hatte Buenos Ayre«
sich unabhängig gemacht von Spanien, und da-

selbst lebende Schottländer hatten Schiffe ausge-
rüstet, um die spanischcn Schiffe wegzunehmen.?
Einer dieser Kreuzer kam um das Cap Horn.?
Dort empörte sich seine Mannschaft und setzte den
Kapitäin und die Offiziere in Valparaiso an'a
Land. Das Schiff kreuzte darauf, und machte
mehre Prisen, die Mannschaft w»rde jedoch untcr
sich selbst uneinig, und 10 derselben schifften sth
auf einer der Prisen nebst ihrem Beute-Ant! «il «in.
Letzter« trafen dann auf das Schiff mit den C chävn
des Vicekönigs von Mexiko. Die Se«räub«r, ängst-

zusammenzutreffen, vergruben einen großen Theil
der Schätze aus CocoS Island. Bald darauf
ging das Schiff zu Grunde, ein Thcll der Mann-
schaft wurde von einem Kriegsschiffe genommen, u.
dcr Rest zerstreute sich in alle Svelt. Geächtet
von der Welt, fürchtend etwas zu sagen, ließen die
llebkrltbenden Jahr« darüb«, hingehen, «he si« Ihr
Geheimniß denen bekannt machten, der«» Beistand
sie bedurften. 1839 meldeten zw«! d«r Band?
die Sache dcr Admiralität in London, diese wollte
jedoch kein« Schiffe hersenden, aber ein« Anzahl

vo» Kaufleute» schoß 82000 Thaler zusammen,
und Chaplai», einer der beiden, ging auf dem
Schiffe mit ab. In Panama trafen sie auf «inen
Kaufmann Lewis, der einen Schooner ausrüstete,
der aber in d«r Bay von Agua Dulc« scheitert«. ?

Chaplain starb unterwegs, vertrage aber di« g«-
nauc Beschreibung des Platzes seinem Doktor an.
Es sollen eine Menge Silber-Dollars und Barrrn
sein, auüerdcni 200 Kisten, jede von 1000 Dub-
lonen, zusammen 8 Million«« Dollars, nrbst gol-
denen Gesäßen, ic. Ein neuer Monte Christo»
versuchte nun dcr Besitzer des Geheimnisses oft ver-
gebens, auf die Insel zu gelangen, die den Schatz
birgt. Jetzt hat sich eine Aktiengesellschaft in San
Franeisko gebildet, die ?Coeos Island C0.," um
ein Schiff auszurüsten. Früher sandte man Hel-
den, um den Nibelungen Hort zu h«b«n, unser
Jahrhundert sendet Aktien, die papiecnea Helden,
zu d«n«n «S «ingrschrumpft ist.

Hollowan's Salben und Pillen
Ein sicheresH«ilmitt«l fürErysipelos.?Abschrift

eines Brief«» von Hrn. H«attS, Postoffice Ald-
wick Road. Bognor Süssen datirt Oktober 4.
1852. ??An Professor Holloway, ?Sir,----

Dies dient zu bestätigen, daß während ich gelitten,
hatte von heftige» Erysipelas am Bein«, f«it län-
ger als drei Monaten, wtlche allem medizinischen
Beistände Trotz boten, rieth man mir ihre Pillen,
und Salbe zu probiren und die Regeln der Diet zu,
beobachten, wie fle Ihr Buch für Direktionen vor-
schreibt. Die Behandlung war durchaus erfolg-
reich und heilte mich vollständig. Ich habe fle An,
dern empfohlrn, niklche ahnlich litten, und mit?
gleichem Erfolg.

«SV.Bist du, vor die Lickcr-Law
?So halb und halb, ich bin y« den Acker, aber

net vor die Law."


